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abgehalten?”35 Sitzung; der Gemeindevertretung. Hittisanu.
Anwesehd, waren: Beam. Leopold Nenning,- die ‚Gemeinderäte‘ -
Gemeindevertreter „Ludwig Hägspiel,.“Otto. Lipburger, 7
Oskar. Eberle, WILL Mennel, Konrad“ Berkmahn, „Josef, -
Bilgeri, “Xaver Hagspiel und ‚ALFofis Sutterlüti.

_Kohrad Hagepi&l und, Elmar„Huber, die‘ 8.

*e 4

Entschüldigt ‘waren: Gemeinderat. Anton Paißt; die Gemeinde=DO E55, 0 vertreter Alfred Lässer, Josef-Steurer,

„„HermännsHagepielj}; Josef.Hagspiel,' Albert Schelling’ und30£fhmär.iReidelr ‘ G _ SD
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Ä5,.Beschlüßfassung über Bürgschaftsübernahm&-Zur > Vor=
+ “fifhanzierung eines Privatwohnhaus&ss* + > -
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Verlesung, und Genehmigung‘ der:‚VerhandiungsschriiP£ „de .Sitzung vom.3.5.1968, „4 _

Berichte des Bürgermeist&£5, +08 09‚Des ‚ZU

Bauberichte über: Schimmbadbauten und Lecknersee. 5
Baüvergabe Sfraße“Hecht-Eßgel, -endgül£ig# -Grundablöge
ist.Bedingung. El EL

x
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“Ei -Erwägüng‘ zum _Gärageneinbau: - “Schule Bolgenach.
„7

8.

‚Erteilung von Bauabstandsnachsichten..;
„Beifragsansuchen,‘ De

“9, Durchführung‘ einer Sammlung für Glockenstuhl und Umguß.
"To.

en To.
‚verlesen und ohne Einwand genehmigt. ü 6 vn
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Freie Anträge und: event-Beschlußfassung hierüber.”
s- + « e —

Die Verhandlungsschrift der Sitzung vom 3.5.1968 wurde ‚,

Berichte “des“BürgermeiSters: ‚Die Standpunkte ‘im der;= ne Streitsache Schulbeiträge
an*die Hauptschule "Zingenau haben sich‘. rhättet. Eine

7. CVermittlerrolle“ durch das- Amt der V1lbg;-Landesregierung
wird von Lingenau kompromißlos abgelehnt. —- Die Kontrolle
in der Bang- und Tb6e-Bekämpfung wurde “abgeschlossen und
ergab, ein:sehr „Eünst4gC5 Ergebnis.-.Die ‚Beh NnSCM der

LO We

„‚regierüng, hat "entschieden, "unsere "Gemeinde ;bei der Beteilung
‘der FeuerwhrfondsVeiträge nicht mehr unterdie sehr.be=
dürftigen “Gemeinden einzureihen.- Die Skilift A,G.Burtscher
‚hat in:;ihrer letzten Sitzungre&ine engere Zusammenarbeit.
mit Gemeinde und Verkehrsverein“angeregtLund wünscht9
darüber eine Aussprache.-.Beim Güterweg Häderich wurde
ein weiters Baulos von ca, 4 km Länge vergeben;- Das
Veranstaltungsprogramm für die Sommersaison 1968 wurde
festgelegt und wird größtenteils von den heimischen
Vereinen bestritten.- Die Fremdenmeldungen im Mai 1968
sind gegenüber 1967 zurückgeblieben: Mai 67 - 407 Per=



sonen mit 915 Nächtigungen, Mai 1968 - 136 Personen mit

1055 Nächtigungen., Die.Meldungen ‚erfolgen lückenhaft.-
Am 12,Juni hält der Landesverbandfür-Fremdenverkehr im
Gasth.Krone seine Jahreshauptversammlung ab.- Bei der

Jahreshauptversammlung ; der Bürgermusik_am 23-0. wurde,
erwähnt,.däß” der) Verein Aebstden-tielen; AUuSrückungen”
58 VolL-‘ ünd fast -ebensovielTeilprobeh" Hatte.=DeP
Kirchenchor,„von. Schiltigheim. bei, Straßburg, ‚WO ‚UNSeTE „...
Bürgetmusik”vor 2” Jahren”anläßlich &iner Fahnenweihe,IL
gastliche‘ Tage”, erlebte,‘besuchte Zu,‚Pfingsten,„unsere,
Gemeinde;Der interne“ Heimatabend,„Bestalt&t Vom,“Gem.”
Chor,der Traächten-‘ und Kindergruppe‘ und”den,Gästen,„fand“ 7
allgemein Gefaltien.-" Das Schulgut BoigEnach”**Samt WöHnhäuüs

„wurde.:an Aufel: Bader;verpachtet. ALS Pacht wurden 110041
„Milch zümuSennereipreis-und 450. SiWohnungsmiete vereinbart.-
Das Autounternehmen.Berträm/Schedler,Springengzhatrdiex.
Linie Oberstaufen - Balderschwang übernommenfiunhd wird diese
ganzjährig befahren.- Joh.Georg Lässer hat nach der Ver=
größerung seines Alpgutes durch Zukauf ‚die Eigenjagd an=

; gemeldet,- Nach erfölgtek_Stilllegung.der.Sennerei Aach wird
auf Grund einer Kompromißvereinbarung einTeil der Milch bis
15.Juli in die Sennerei Lingenau geliefert.- In einer Ver=
sämmlüng-defP‘‘Bürgermeister des: GerichtsbeZirkes- Bezäu wurde
über den Neubau des Bezirksgerichtes beraten. VDie Bäukosten
werden auf rund 5 Mill. S geschätzt. Von Bund und.Land ist
kein Zuschuß zu erwarten, Nach dem Entwurf des Aufteilungs=
schlüssel8' .der9BaukoSten eritfallen Auf‘ ünser&- Gemeihde ca.

Sc154.000,..Ein bindenderBeschluß,wurde nicht gefaßt.
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3, a) Die Arbeiten bei der Ausbaggerung und -Stauung deS”Leckner=
sees haben sich sehr gut‘ .bewährt. Die:Straße,‚die durch ,die
Bauarbeiten teilweise;„gelitten hat, wurde instandgesetzt. Für
die Weiterführung der Arbeiten im Herbst wurde von Landesrat
Blum ein-BEitrag -aus- Landesmittein-in Aussicht gesteXlt:
b) Die Arbeiten im-Schwimmbad nähern sich‘d&m Abschluß. »Mit
der Inbetriebnahme der Heizungsanlagekann in 10 bis _ 14 Tagen

gerechnet werden, Für die Führung des "Büffets haben sich.3
‚Bewerbergemeldet. Sorgemacht-die PerScnhalfräge “für die‘
Betreuung der Anlage. Als Schwimmeister,konnte für;die Saison
1968 nochmals Herr Simma, jun. gewonnen werden.

4. Am“ 13.5.1968 .erfolgte untfer-Beiseih- Fön Hofrat: Dr.Netzer die
Bauvergabe des Straßenstückes Hechf-Engel.an!die:Fai. Schertler,
Lauterach., Die Grundablöse .konnte noch,nicht zur Gänze durch=

geführt.Wer en. Im .Protökolil.ist. festgehalten, daßmit. dem
Kusbali efst nach‘"gänzlich durchgeführter „Grundablöse begonnen
wird, wWörüberdie“Gemeinde: dem “Lande sstraßenbauamt Mitteilung
ZU,‚STStatfen hat; In einem FaIle wird, ZUr "Regelung. der Ablöse
ein ‘6£undfausch in "Erwägung, gezogen. _9. ALLE * m KEn

5, Die Fam; Schedler - "Omundnet, Reute?-“haben mit-dem Neubau eines
="Eigenheimes- begonnen. Zur VoFfinanzierung stimmt "Aie“Gemeinde=
verftretung der-Bürgschaftsübernahme: für ein DarLeMenvon der

-- Raika. Hittisau -in-Höhe von S 30. GodLA zu gegen +Abtretung von
‚Fürsorgebeiträgen im Beträge von monatl; „SS“400,==, -SL Zul wi Zu di. Zi

6; Dem ‚Einbau einer. Garage im Kellergeschoß.!des‘Schulhause Bolgen=
ach stellen sich bedeuteride:bauliche Hindernisse entgegen. Es

ist nungeplant, ‚die Garage, freistehend östlich: des. Hauses zu
errichten. 5 . a ‘08 as ir
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Bauabstandsnachsicht auf 2m im Westen,GP 906/1 und 3 m im
Norden, GP 907/2,wurde von Joh.Peter Wild bzw. Peter Vögel
gegenüber Josef und Maria Wirthensohn erteilt und genehmigt.

Dem Österr. Roten Kreuz wurde‘ ein Beitrag von S 1,000, dem
Vilbg. Kinderdorf-S 500,-- zubegilligt.
Der Beitrag für 1968 an den Verkehrsverein Brgenzerwald
im Betrage von S 7.870,-- wurde genehmigt,

Gemeindesekretär Willi Mennel gibt Bericht über den Stand
der Bauarbeiten zur Erneuerung des Glockenstuhles und der
Läutevorrichtung., Die Arbeiten wurden an St.Florian über=
geben. Die statischen Berechnungen führt Dipl.Ing. Willi
Huber aus. Zur Lagerung des Glockenstuhles ist die Erstel=
lung eines Kreuzstahlträgers vorgesehen, Der Einbau. ist
in den Monaten Juli - August geplant,
Die Beratung über die Durchführung der Sammlung wurde ver=
tagt.

a) Für die Abfälle in der Metzgerei Graninger muß von der

Gemeinde ein Ablagepktz bereitgestellt werden. Gegen
Überlassung des Fischereirechtes im Revier des " Kalten,
Baches: ", Reute, würde Herr Graninger auf eigene Kosten‘
dafür sorgen. Da bereits Karten ausgegeben wurden, kann
für heuer das Fischereirecht nicht mehr abgegeben werden.

b) Die Anmeldung der Fremden ist nach wie vor mangelhaft.

Die Gendarmerie soll gewonnen werden, die Kontrolle
gegen eine Prämie von S 100,-- je aufgedeckten Falldurchzuführen,

c) Für die Gewährung der Studienbeihilfen werden Erhebungen

eingeleitet.
did) Für die Fam, Wintersteiger wurde mit 25.6. die gericht=

liche Räumung der Wohnung anberaumt, Auf Grund der erst
kürzlich erfolgten Entbindung wird Aufschub beantragt.

e) Der "alte" Feuerwehrwagen mußte bei der Kfz.-Überprü=
fungsstelle vorgeführt werden, Eine Reihe kleinerer
Mängel müssen behüben werden.

f) Der Heizkesselim Schulhaus Hittisau ist schadhaft.
Es soll noch vor Herbst eine Ölfeuerung eingebaut
werden.

g) Die Pfarrstelle Hittisau ist zur Besetzung ausgeschrieben.

Schl8ß der Sitzung 0,30 Uhr,

Zorn Zubar an


